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A. c) Mitteilungen                                                                       Seiten 35 - 47                                                         

 
01) Kulturelles Erbe der Vertriebenen ist Thema im Koalitionsvertrag.  
      Rentenbenachteiligungen bei Aussiedlern und Kriegsfolgenschicksal  
      deutscher Minderheiten bleiben offen 
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02) Siegerbeiträge des ersten Videowettbewerbs für junge Brückenbauer  
      ausgezeichnet.   
      Feierliche Preisverleihung am 19. November 2023 in Berlin 
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Christina Schlapak, erster Platz. Alle Fotos: www.wir-brueckenbauer.de   
 
 

 
Georg Lipp, zweiter Platz 
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Katharina Martin-Virolainen, Platz drei 
 
 

 
Anna Treulein, vierter Platz 
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Alexandra Dornhof, Platz fünf 

 

 
Edwin Warkentin, Referent des Kulturreferats für Russlandeutsche, hielt den Festvortrag 
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Irina  Peter,  Journalistin und Stadtscheiberin von Odessa 2021 
 

 
Hartmut Koschyk, Parlamentarischer Staatssekretär a.D. und ehemaliger Beauftragter der 
Bundesregierung für Aussiederfragen und nationale Minderheiten 
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Ausgezeichnete Brückenbauer mit den Veranstaltern des Videowettbewerbs (v.L):  Edwin 

Warkentin, Katharina Martin-Virolainen, Anna Treutlein, Irina Peter, Christina Schlapak, Georg 
Lipp, Hartmut Koschyk, Dr. Andreas H. Apelt, Thomas Konhäuser, Dr. Vincent Regente 

 

 
Thomas Konhäuser, Geschäftsführer der Kulturstiftung  der deutschen Vertriebenen, dankte in 

seinem Schlusswort den jungen Brückenbauern für ihr Engagement und dem Bundesministerium 
des Innern, für Bau und Heimat für die Unterstützung des Wettbewerbs 
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03) Joe Zawinul-Preis der MUK ging an Abel Marton Nagy 
 
Die Musik und Kunst Privatuniversität der Stadt Wien (MUK) hat unlängst den zweiten, an 
den berühmten Jazzmusiker mit südmährischen Wurzeln (Pratsch / Prače) Joe Zawinul 
erinnernden und mit 3000 € dotierten Preis verliehen – Gewinner ist der 24jährige Ungar 
Abel Marton Nagy. „Ich fühle mich wirklich geehrt, mit einem Preis ausgezeichnet zu 
werden, der nach einem meiner größten Vorbilder benannt ist", freute sich der 
Nachwuchsmusiker. 
Lm. Gerhard Bossler, Ortsbetreuer von Pratsch, war ganz aufgeregt bei der Verleihung der 
Preise im Wiener In-Lokal „Porgy & Bess“ dabei. Hier geht es zum Bericht aus „Wien 
aktuell“: 
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Sudetendeutscher Pressedienst (SdP) Österreich, Nr.143, 2021 

Wien, am 23. November 2021 

 


